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speziell nach deinen Wünschen!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Dieter Camilotto in den Ruhestand verabschiedet

Dieter Camilotto hatte eingela-
den und alle waren gekommen. 
Viele Wegbegleiter aus vergan-
genen Jahren waren dabei. Das 
gesamte Team vom Jugendhaus 
und Abenteuerspielplatz war an-
wesend. Auch die Vertreter von 
zahlreichen Gruppen und Ver-
einen war an diesem Abend im 
Jugendhaus. Dieter Camilotto 
hatte schon ein Jahr an seine Al-
tersruhezeit gehängt, in der Hoff-
nung, den Jugendtreff Luzenberg 
zu eröffnen. Aber irgendwann ist 
eben mal Schluss. Die Trennung 
fiel uns allen schwer. In seiner 
Rede erzählte uns Dieter von 
seinen eigenen Erlebnissen im 
Jugendhaus Erlenhof als Kind. 
Schon da wurden die ersten 
Steine für seinen Berufswunsch 
gelegt. Als Kind schon gründete 
er dort seinen Zirkus. Seine Lie-
be zum Zirkus ist ihm bis heute 
geblieben. Seit Jahrzehnten war 
„unser Dieter“ im Jugendhaus 
zu finden. Clemens Hotz von 
der Stadt Mannheim, Fachbe-

Rührende Abschiedsfeier im Jugendhaus Waldpforte
reich Jugend, erzählte es wie 
folgt: sein „zäher Wille“, seine 
„starke Hoff- nung“ und seine 
„große Ausdauer“ unterstützen 
ihn bei seiner „frohen Arbeit.“ 
Mit „großer Ausdauer“ und 
„froher Zuversicht“ war er für 
Kinder und Jugendliche immer 
ein kompetenter Ansprechpart-
ner und Ratgeber. Sein Wirken 
hat in den Stadtteilen Garten-
stadt, Luzenberg und Waldhof 
Spuren hinterlassen. Auch der 
Fachbereichsleiter Dr. Schäfer 
schloss sich den Worten seiner 
Vorredner an. Er dankte ihm 
für seine hervorragende und 
beispiellose Arbeit, für seinen 
Einsatz und seine vielen guten 
Ideen. Den stehenden Applaus 
nahm Dieter Camilotto unter 
Tränen entgegen. Wir wün-
schen ihm einen guten Start in 
den Ruhestand und sind froh, 
dass er uns im Förderverein des 
Jugendhauses erhalten bleibt.                                  
(GM)

Foto: GM
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Seite
Neujahrsempfang  
im Kulturhaus Waldhof
Viel Prominenz hatten den Weg auf den Waldhof gefunden
Neben vielen prominenten Gäs-
te hatten auch viele Bürgerinnen 
und Bürger den Weg ins Kultur-
haus gefunden. Der Vorsitzende 
des Kulturvereins Waldhof, Ste-

Fotos: GJ

fan Höß, begrüßte die Anwesen-
den und gab dann die Bühne frei 
für eine musikalische Einlage 
von Rouven Gruber. Anschießend 
kam die große Begrüßung der an-

wesenden politischen Mandats-
träger, der Vereinsvorsitzenden, 
der Polizei, des Jugendhauses 
Waldpforte und der Presse. Er 
bedanke sich auch bei den bei-
den stellvertretenden Vorsitzen-
den Benjamin Hermann und Kai 
Friedrich sowie bei Elke Kreuzer 
für die Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit. Dieses 
Jahr verzichtete der Kulturverein 
auf ein Grußwort der Stadt Mann-
heim und hatte Thorsten Riehle 
als Festredner. Auch Michaela 
Diehl, Leiterin des Bürgerser-
vice Center Mannheim Nord, war 
auf der Bühne mit einem kleinen 
Resümee über die Arbeit des 
Bezirksbeirats Waldhof. Auch 
berichtete sie uns über die erfolg-
reiche Arbeit des Service-Cen-
ters. Danach waren die Narren 
los. Der CCW eroberte die Büh-
ne und ergaunerte auch gleich 
den symbolischen Schlüssel des 
Rathauses sowie der Kasse. Die 
Prinzessin gab ihr Motto bekannt 
und begeisterte die Zuschauer. 
Zum Schluss gab es einen kleinen 
Sektempfang mit belegten Bro-
ten. Angeregte Unterhaltungen 
konnte man beobachten und hier 
und da war Gelächter zu hören.                
(BS)

Workshop
„internationale Volkslieder“
Der Workshop (WIV) hat die 
Aufforderung des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Frauen 
und Jugend wahrgenommen 
und zum gemeinsamen Singen 
auf dem Freyaplatz eingeladen. 
Unter dem Motto "Strategie ge-
gen Einsamkeit" wurden auch 
Weihnachtslieder von Musikern 
(Akkordeon, Keyboard, Gitarre 

Foto: GJ

und Bass) begleitet. Familien mit 
Kindern, aber auch Erwachsene, 
hatten ihre Freude an den meist 
bekannten Liedern und bedank-
ten sich für die Initiative, bei 
der auch goldene Wunschzettel 
beschriftet wurden und an den 
schönen Weihnachtsbaum des 
Bürgervereins gehängt werden 
konnten. Anschließend wurde ein 

künftiges Sonntagstreffen jeweils 
um 16 Uhr auf dem Freyaplatz 
vereinbart, um sich zum gemein-
samen Spazierengehen zu treffen.
Das gemeinsame Singen soll im 
nächsten Advent wieder stattfin-
den, eventuell sogar an jedem 
Adventssonntag, mal sehen! (BS)
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Schach
Chorprobe 
SGV Freundschaft

Singkreis
internationale
Volkslieder

Boule im
Bürgergarten Computer - Club

Tanztee mit
Live Musik

Wir singen
Pop-MusikLive 
Musik

Malkreis
im Bürgerhaus

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

findet jeden Mittwoch
ab 19:00 Uhr im
Bürgergarten statt

Ansprechpartner:
Birgit Schadt
Tel. 0179 - 83 44 99 0

Jeden Donnerstag
von 14 bis 17 Uhr
im Bürgergarten,
Kirchwaldstr.17

Ansprechpartner:
Hans Schmid
Tel. 0621-741597

Jeden ersten Mittwoch
im Monat
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr
Kirchwaldstr.17,
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner:
Frau Izabela Bogdan
0172 /7217615
izabela.bogdan@gmx.de

Von September bis Juni
jeden ersten Sonntag
im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,
im Bürgerhaus Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner:
Roland Collet Tel: 753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Shellac - Nägel
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Die 
Gartengruppe 

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK

Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich 

wöchentlich jeden 
Dienstag um 9 Uhr und 

um 9:30 Uhr sowie 
jeden Freitag um 9 Uhr

am Info-Center 
Max-Jaeger-Haus 

am Karlstern. 

Die Teilnahme ist auch für 
Nichtmitglieder möglich.
Infos unter: 0621- 755299

Die Schuldnerberatung
informiert:

Neues Jahr – neues Glück. Egal 
wie Ihr persönliches Fazit für 
2023 aussieht, auf der Welt ist ei-
niges passiert. Das hat man auch 
hier in Mannheim zu spüren be-
kommen. Glücklicherweise ist in 
diesem Winter die Energiesicher-
heit kein Thema mehr und auch 
die Inflation schwächt sich merk-

lich ab. Den-
noch hat die 
deutliche Ver-
teuerung bei vielen den finanzi-
ellen Spielraum eingeschränkt. 
Lohnanpassungen reagieren im-
mer nur mit Verzögerung auf die 
veränderten Rahmenbedingun-
gen. 

Jeden Freitag 
14:00 - 17:00 Uhr
Bürgerhaus 
Mannheim Gartenstadt
Kontakt: Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Skatbrüder
Jeden Montag
ab 13:00 Uhr

Ansprechpartner
Joachim Hertel
Tel: 0621/72490333
im Bürgerhaus

trifft sich immer 
Dienstag in der Zeit 
von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr 
im Bürgergarten. 

Alle sind willkommen.

T E R M I N E

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,
im Bürgergarten
Gartenstadt
Kirchwaldstr. 17

Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Immer donnerstags
ab 18.00 Uhr
im Bürgerhaus
Kirchwaldstraße 17
68305 Mannheim

Ansprechpartner:
Angelika Stein
Handy 0179 4292793

Im neuen Jahr tritt eine Vielzahl von Änderungen in Kraft, 
die ich hier für Sie zusammengestellt habe.  

→ Der Mindestlohn steigt von 
 12€ auf 12,41€ brutto in der
 Stunde. 
→ Die Minijobgrenze steigt von
 520€ auf 538€
→ Die Mindestvergütung für 
 Auszubildende steigt
  › 1 Lehrjahr 649€
  › 2. Lehrjahr 766€
  › 3. Lehrjahr 876€
→ Der Steuerfreibetrag steigt
 von 10.908€ auf 11.604€ -  
 wer arbeitet bekommt bei  
 gleichem Lohn etwas mehr  
 Nettogehalt, da die Steuerlast 
 sinkt.
→ Bürgergeld und Sozialhilfe 
 steigen für alleinstehende  
 Personen von 502€ auf 563€ 
  › Zudem steigen die Leis-
  tungen für den Schulbe-
  darf. 
→ Das Pflegegeld wird um 15€ 
 bis 45€ angehoben.
→ Die Düsseldorfer Tabelle für 
 die Berechnung von Unterhalt 

 wurde angepasst.
 Es gibt auch Änderungen, 
 die sich negativ auf den eige-
 nen Geldbeutel auswirken 
 können:
→ Der Preis für C02 steigt, was 
 fossile Energieträger (Benzin, 
 Heizöl) verteuert.
→ Die Strom- und Gaspreis-
 bremse laufen am 31.12.2023 
 aus.
→ Die vergünstigte Mehrwert-
 steuer (7%) erhöht sich wie-
 der auf den normalen Steuer-
 satz (19%)  
    
(Stand 21.12.23, ohne Gewähr)

Wir wünschen Ihnen einen guten 
Start ins neue Jahr

ASS Schuldnerberatung 
Speckweg 18 
68305 Mannheim  
Tel.: 0152 0533 7804 
www.ass-ma.de 

Ristorante
CORONA ZUR SCHEUNE

Mittagstisch Dienstag - Freitag

Mannheimer Straße 10 -12
68309 Mannheim
Telefon:
0621 - 72841544
www.coronazurscheune.de

Öffnungszeiten:
Mo – Ruhetag

Di - Do 12-22 Uhr 
Fr 12-23 Uhr
Sa 17-23 Uhr 
So 12-22 Uhr

Tanztee am 4.2.24  
unter dem Motto 
Fasching im  
Bürgerhaus



Januar 2024 Nr. 01Seite 4 Gartenstadt-Waldhof Journal

Flotte Töne auf dem FreyaplatzBürger stören sich an 
neuer Straßenlaterne   

Kulturtage Waldhof

Eingeladen hatte der Bürgerver-
ein und erfreulich viele Besu-
cher waren dabei. Unser Silves-
terkonzert hat wirklich schon 
eine lange Tradition. Auch 2023 
trafen sich am Silvesternachmit-
tag Bürgerinnen und Bürger, um 
der tollen Musik vom Orches-
ter Blau-Weiß-Waldhof zu lau-
schen. Ob jung oder alt, überall 
wurde zur Musik gewippt und 
geschaukelt. Mit einem lecke-
ren Glühwein vom Bürgerverein 

Irgendwann im Dezember woll-
te wohl jemand in der Stadt-
verwaltung dem Freyaplatz 
etwas Gutes tun und ließ ihm 
ein „Geschenk“ zukommen. Ob 
es der Nikolaus war, der Weih-
nachtsmann oder das Christkind 
– diese Frage ist noch offen. 
Und so leuchteten nicht nur die 
Kerzen des Weihnachtsbaums 
sondern auch der Fuß des Mai-
baums wird jetzt durch eine ihm 
jetzt zur Seite gestellte moderne 
Straßenlaterne beleuchtet. Doch 
leider freuen sich die Garten-
städter Bürger überhaupt nicht 

Die Kulturtage Waldhof hatten 
auch in diesem Jahr wieder eine 
große Auswahl an Veranstaltun-
gen. Gehen Sie hin, erleben Sie 
einen wunderschönen Abend. 
So wie ich, bei Fräulein Bau-
mann. Sie ist die einzige Über-
lebende aus Johannes Heesters 
Krabbelgruppe und unterhielt 
die Besucher im ausverkauften 
Saal von St. Franzikus. Was für 
ein Spaß, was für ein Vergnü-
gen! Die Gäste kamen voll auf 
ihre Kosten. Das Lachen aus 
dem Saal konnte man bis vor die 
Tür hören. Frl. Baumann erzähl-
te uns, warum der ‚last minute‘ 
Flug für eine Hundertjährige 
eine ganz andere Perspektive 
hat, als wir glaubten und war-
um auch der Leibnitz Keks mit 
32 Zähnen kein Gebiss erset-
zen kann. Markus Weber alias 
Frl. Baumann begeisterte das 
Publikum und durfte erst nach 
Zugaben die Bühne verlassen.                            
(GM)

Silvesterkonzert lockte viele Bürger an

„Schöne“ Bescherung am Freyaplatz

Fräulein Baumann gab sich die Ehre

in der Hand wurde gescherzt 
und gelacht. Überall trafen 
sich Menschen, um sich ein gu-
tes und gesundes Jahr 2024 zu 
wünschen. Auch Prominenz war 
wieder dabei.  Landtagsabge-
ordneter Dr. Stefan Fulst-Blei, 
Stadtrat Stefan Höß, Altstadt-
rat Konrad Schlichter und auch 
der Bezirksbeirat war mit And-
rea Jessen und Markus Corcelli 
vertreten. Sie alle wurden von 
der ersten Vorsitzenden Gudrun 

Müller begrüßt und sie wünschte 
uns ein gutes und gesundes neu-
es Jahr 2024. Auf den Neujahrs-
empfang am 14. Januar 2024 
im Gemeindesaal der Kirche 
St. Elisabeth lud sie alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein. 
Eine Stunde dauerte das grandi-
ose Programm der Musikanten. 
Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle, dass wir unser Sil-
vesterkonzert mit ihnen feiern 
durften.                             (GM)

Foto: GM

Foto: GM

Grabmale
Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten
Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim
0175 3642664 oder 0621 7628510
hkformstein@web.de
www.hk-formstein.de

über diese „Bescherung“ - liegt 
Ihnen doch das  das denkmalge-
schützte Ensemble der Häuser 
und der Freyaplatz sehr am Her-
zen. Die Gartenstädter würden 
sich freuen, wenn die zuständi-
ge Stelle entweder eine zu den 
übrigen hier stehenden Stra-
ßenlaternen passende histori-
sche Laterne im Look der alten 
Gaslaternen aufstellt – oder die-
se „moderne“ Laterne einfach 
wieder entfernen lässt, um den 
historischen Gesamteindruck 
wieder herzustellen.            (TS)
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REGELMÄSSIGE  TERMINE

Mittagstisch für Senioren ab Juni
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13:30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Bürgerhaus Mannheim-
Gartenstadt jeden 1. Dienstag 
im Monat Kinonachmittag mit 
Kaffee und Kuchen

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
Bingo im Bürgerhaus -Mannheim
Gartenstadt Seniorentreff 
Mannheim

Freitag
Bürgergarten: 13:30 Uhr Boule

SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag 
Gemischter Chor: 16:30-17:30 Uhr
Männerchor: 17:45-18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim, 
Am Kuhbuckel 43-49.

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch 
von der Gnadengemeinde im 
Bürgerhaus

Montag: 14.30 Uhr: Blutdruck-
messen, Gedächtnistraining, 
Kartenspiele, Skart ab 14 Uhr

Dienstag: Gesellschafts- und 
Kartenspiele jeden zweiten 
Dienstag

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnummer: 
743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um 14 Uhr treffen, würden sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20:30 Uhr, Tanzkreis

Samstag
18 Uhr bis 18:15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorge-
einheit, Kirchplatz St. Lioba

Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft. 
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F 
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

T E R M I N E

Stockert 
Heizöl

Tel.: 771810
Ihr Partner in Sachen Heizöl

Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

0621/72739490

Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen!

Lesung mit  
Uli Borowka im 
Fairkauf

Im Rahmen der Reihe „Kultur 
im Fairkauf“ liest der ehemali-
ge Fußballspieler Uli Borowka 
am Mittwoch, 10. Januar, aus 
seiner Biografie „Volle Pulle: 
Mein Doppelleben als Fußball-
profi und Alkoholiker“. Die 
Lesung beginnt um 18.30 Uhr 
im Secondhand-Kaufhaus und 
Inklusionsbetrieb Fairkauf, ein 
Unternehmen der Caritas, Carl-
Reuther-Straße 2, Mannheim-
Waldhof.
Sein Doppelleben als Fußball-
profi und Alkoholiker konnte 
Uli Borowka vor der Öffentlich-
keit jahrelang verheimlichen. 
Erst zwei Jahre nach seinem 
Abschied aus der Bundesliga 
gelang ihm im Jahr 2000 nach 
viermonatiger, stationärer The-
rapie der Ausstieg aus der Al-
koholsucht. Borowka berichtet 
in seiner Biografie von Alko-
hol und Fußball, Freunden und 
Feinden, Enttäuschungen und 
Abstürzen. Dabei spart er nichts 

Biografie „Volle Pulle:  
Mein Doppelleben als Fußballprofi  
und Alkoholiker“

aus. Am wenigsten sich selbst.
Nach der Lesung findet ein Aus-
tausch mit dem Autor statt, au-
ßerdem gibt es die Möglichkeit 
zur Buchsignierung. Die Ver-
anstaltung wird von der DFB-
Stiftung Sepp Herberger unter-
stützt.
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Beteiligung des SPD Ortsvereins Mannheim
– Gartenstadt am Internationa-
len Gedenktag an die Opfer des 
Holocausts

Am 27.01.1945 wurde das KZ 
Ausschwitz von der Roten Ar-
mee befreit. Dieser Ort steht wie 
kein zweiter für das Ausbeuten, 
Entrechten, Quälen und Töten 
von Menschen, die nicht in das 
Weltbild des totalitären Regi-
mes der NSDAP gepasst haben 
oder sich gegen dieses aufge-
lehnt haben. Aus diesem Grund 
ist der 27. Januar von den Ver-
einten Nationen im Jahr 2005 
zum Internationalen Gedenktag 
an die Opfer des Holocausts er-
klärt worden.
Um der Opfer zu gedenken 
und ihr Schicksaal in das Be-
wusstsein der Öffentlichkeit 
zu tragen, werden seit 2003 
europaweit Stolpersteine vor 

den ehemaligen Wohnhäusern 
der Opfer verlegt. Diese Steine 
werden so in den Bürgersteig 
eingearbeitet, dass sie ein wenig 
herausschauen, und man leicht 
hinüberstolpern kann. Auf dem 
Stolperstein stehen kurze bio-
grafische Informationen zu dem 
Menschen, der bis zur Deporta-
tion durch das Regime an die-
sem Ort gelebt hat.
Auch wir als Ortsverein der 
SPD Mannheim-Gartenstadt 
wollen uns in diesem Jahr an 
diesem internationalen Gedenk-
tag beteiligen. Dazu wollen wir 
die vier Stolpersteine im Stadt-
teil Gartenstadt besuchen und 
vor Ort jeweils die Biografien 
vorlesen, die Stolpersteine put-
zen und im Anschluss kurz inne-
halten und zum Gedenken eine 
weiße Rose niederlegen.

Wann:  Samstag, 27.01.2024
Uhrzeit:  14:00 Uhr
Wo:  Schlehenweg 9 
 in 68305 Mannheim  
(Stolperstein Daniel Seizinger)
Bitte beachten:

Wenn möglich würden wir  
gerne alle Stolpersteine mit 
dem Fahrrad abfahren!  

1. Daniel Seizinger  
– Schlehenweg 9  
in 68305 Mannheim
2. Karl Ludwig Gräsle  
– Blütenweg 11  
in 68305 Mannheim
3. Rudolf Maus  
– Heidestraße 20 
in 68305 Mannheim
4. Philipp Brunnemer  
– Philipp-Brunnemer-Weg 3 
in 68305 Mannheim

in
fo
@
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ss
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b
m
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d
e

Ihre Servicenummer
0621 - 7247598

Volksbank
Sandhofen eG

Für Sie erreichbar unter: 
Telefon: 0621-770010 oder 
per E-Mail: info@vobasandhofen.de
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Kreisschau der  
Kleintierzüchter in 
Mannheim

Jugendhaus Waldpforte hat zum 
Jahresbeginn einen neuen Leiter

Die große Ausstellungshalle bei 
den Kleintierzüchtern auf der 
Schönau war mit vielen Kanin-
chen der unterschiedlichsten 
Rassen bestückt. Alle Klein-
tierzuchtvereine brachten ihre 
besten Tiere zur Ausstellung. 
Erfreulich waren die Aussteller 
aus der Jugend. Stolz nahmen 
sie Ihre Pokale und die Glück-
wünsche entgegen. Markus Frey 
vergab diese als Ausstellungs-
leiter mit Unterstützung von 
Stadtrat Christopher Probst und 

Große Ausstellung im  
Kleintierzuchtverein Schönau

Michael Nied übernimmt die Nachfolge  
von Dieter Camilotto

dem Waldhofer Bezirksbeirat 
Dr. Thomas Steitz. Sie hatten 
sich bei einem Rundgang durch 
die Ausstellungshalle von den 
vielen Kaninchen überzeugt. 
Der Kleintierzuchtverein Wald-
hof 1909 e.V., am Speckweg, 
konnte in diesem Jahr als bes-
ter Verein einen Pokal mit nach 
Hause nehmen. Allen Teilneh-
mern vielen Dank für ihr Enga-
gement für dieses schöne Hob-
by.                                   (GM)

Foto: GM

Foto: GM

Michael Nied ist schon lange 
bei der Stadt Mannheim, Be-
reich Jugendförderung, beschäf-
tigt. Seit 25 Jahren betreute er 
dort das Spielmobil. Von Beruf 
ist der 56-jährige Familienvater 
Sozialpädagoge. Auch ihn be-
geistert das Thema Zirkus seit 
langen Jahren.  Bereits in seiner 
Jugend war er immer wieder 
in den Stadtteilen Waldhof und 
Gartenstadt zu finden. Er ou-
tet sich als großer Fan des SV 
Waldhof. Eine berufliche Ver-
änderung wollte er, neue Her-
ausforderungen und neue Men-
schen kennen lernen. So bewarb 
er sich für den Posten als Leiter 
des Jugendhauses Waldpforte. 

Als Busfahrer (m/w/d) mit uns die Zukunft gestalten! 

Jetzt bewerben unter: 
www.rnv-online.de/fahrdienst

Quereinstieg im Fahrdienst?

Er freut sich nun auf die neuen 
Aufgaben. Alles soll so laufen 
wir bisher, das war ja alles bes-
tens. Freudig überrascht war er 
von der herzlichen Aufnahme 
hier im Stadtteil. So sind wir 
eben, wir Mannheimer Nord-
lichter. Wir freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit und haben 
auch gleich die erste Aufgabe 
erteilt. Der Schneemann für den 
Sommertagszug wird ja immer 
vom Leiter des Jugendhauses 
gemacht.                            (GM)

Mal klein mal groß was ist 
das bloß? 

Für Marlon ist die Sache 
klar, nun ist er endlich 

18 Jahr. 
Seit 03.02. können wir es 
wagen und dürfen "Alter" 

zu dir sagen.
Glückwünsche und nur 
das Beste von Deiner 

ganzen Familie.
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Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Telefon 0621 - 738866 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung

Weihnachtsfeier 2023 

Im Gemeinschaftshaus der Gna-
denkirche fand am 10. Dezem-
ber 2023 wie jedes Jahr, wenn 
man von der Unterbrechung 
durch Corona mal absieht, die 
Weihnachtsfeier des Verbands 
Wohneigen-tum Mannheim-
Neueichwald II statt. Diese 
Feier wird von den Mitgliedern 
des Vereins sehr geschätzt, ja 
von vielen Kindern regelrecht 
herbeigesehnt, weil man hier 
tolle Geschenke erhält und 
zwar direkt vom Weihnachts-
mann persönlich. Hier hat sich 
der Vereinsvorsitzende Harald 
Klatschinsky dazu wie folgt ge-
äußert: „Wir danken unserem 
Team für die Organisation und 
insbesondere dem Weihnachts-
mann, Dieter Augstein, der uns 
mit seiner Rolle schon viele Jah-
re Freude bereitet. Schließlich 
wollen wir unseren Mitgliedern 
etwas Schönes vorweihnacht-

vom Verband Wohneigentum Mannheim-Neueichwald II:

Foto: GM

lichen Zeit bieten. So ha-ben 
wir sehr oft auch die Kinder im 
Mittelpunkt unserer Aktivitä-
ten und scheuen keine Mühen 
und Kosten, solche Events auf 
die Beine zu stellen.“ Ja das ist 
vollkommen richtig: Bei ca. 40 
Kindern erhielt jedes ein Ge-
schenk vom Nikolaus. Dazu 
trat neben der Kindergruppe der 
Siedler auch die Sängerin Deniz 
Abele mit wundervollen Weih-
nachtsliedern auf und einige 
Kinder haben auf der Bühne das 
vorher geübte Lied „Die Weih-
nachtsbäckerei“ gesungen. Ein 
Kinder- und Erwachsenen-quiz 
rundeten die gelungene Veran-
staltung ab, bei der die Frau-
engruppe des Vereins Kuchen 
ge-backen hatte. Beim Erwach-
senenquiz fand der Hauptpreis, 
eine Städtereise für 2 Personen 
vom Sponsor Reisebüro Rihm, 
den größten Anklang. Natür-

lich gab sich jeder Besucher 
die größte Mühe, zu gewinnen. 
Nach gut 3 Stunden war der 
Zauber auch schon wieder vor-
bei. Viele Kinder hatten mit ih-
ren Eltern und Begleitern einen 
schönen Nachmittag verbracht.
Das Team des Vorstandes vom 
Verband Wohneigentum Mann-
heim-Neueichwald II freut sich, 
Ihre Mitglieder zu weiteren 
Veranstaltungen, wie dem Neu-
jahrsumtrunk am 13.01.2024, 
im neuen Jahr begrüßen zu dür-
fen. Alle Mitglieder, Nachbarn 
und Interessenten sind recht 
herzlich in den Rot-tannenweg 
32 eingeladen. Wer den Verein 
unterstützen möchte, kann sich 
gerne einmal die Homepage 
ansehen unter: https://www.
verband-wohneigentum.de

Knörzer
Ingenieur Betrieb

Sonnenschutz

Waldstr. 114 • 68305 Mannheim
Telefon 0621 - 7 63 82 20

Fax 0621 - 7 63 82 22
www.knoerzer-mannheim.de
info@knoerzer-mannheim.de

Außenbeschattung

Jalousien

Rollladen

Markisen

Reparaturen

Innenbeschattung
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
08:00-16:00 Uhr

Bürozeiten:
Montag - Freitag 
09:00-13:00 Uhr

Kontakt: 0621 - 7 63 82 20

Vermittlung durch:
Karl-Heinz Bührer, Generalvertretung
Wotanstr. 58, D-68305 Mannheim
k.buehrer@allianz.de, www.buehrer-allianz.de
Tel. 06 21.74 79 00, Fax 06 21.74 72 00

Hoffentlich Allianz.

Wir wünschen unseren Kunden
ein gutes neues Jahr!
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Besuch bei der Feuerwehr
Ingrid Engelhardt und Gudrun 
Müller statteten auch in diesem 
Jahr der Feuerwehr einen Be-
such am Silvesterabend ab. Mit 
einem kleinen Präsent waren 
die beiden pünktlich um 18.20 
Uhr in den Räumlichkeiten der 

Am 31.12.2023 besuchte der Bürgerverein die Feuerwehr
Feuerwache Nord. Die Berufs-
feuerwehr sowie die Freiwilli-
ge Feuerwehr freuten sich über 
den Besuch und warteten in der 
Fahrzeughalle auf die Damen. 
Die erste Vorsitzende Gudrun 
Müller bedankte sich bei den 

Foto: GM

Freiwillige Feuerwehr 
baut den Weihnachts-
baum wieder ab

Siedlergemeinschaft Speckweg  
feierte ihr Neujahrstreffen

Eigentlich haben wir uns das 
so nicht vorgestellt. Leider 
haben auch 2023 Jugend-
liche die Christbaumku-
geln mutwillig zerstört 
und die Scherben ein-
fach liegengelassen. 
Jungs und Mädels, 
das ist nicht lustig! 
Vielleicht hat der 
eine oder andere ei-
nen Hund oder eine 
Katze. Die Tiere laufen 
über die Scherben und 

Gut gefüllt war das Zelt der 
Siedlergemeinschaft Speckweg 
im Neuen Leben. Karin Pacel 
war sehr zufrieden mit diesem 
gelungenen Abend und dankte 
allen Helferinnen und Helfern, 
die immer mit großem Einsatz 
bereitstehen. Das neue Jahr 
willkommen heißen hat auch 
in diesem Verein eine lange 
Tradition. Frau Pacel konnte 
Stadtrat Stefan Höß, die Vertre-
ter vom Bürgerverein Gudrun 
Müller und Dr. Thomas Steitz 
begrüßen. Schnell war man in 
Gespräche vertieft. Der heiße 
Glühwein tat bei der Kälte gut 
und auch die deftige Bockwurst 
war sehr lecker. Man unterhielt 
sich über aktuelle Themen, vor 
allen Dingen aber über das Hei-
zen mit den unterschiedlichsten 
Heizungsarten. Ein rundum ge-
lungenes Treffen.

Vom Winde verweht und mit einem 
Bodenbelag aus Scherben von  
Christbaumkugeln

Karin Pacel konnte viele Gäste begrüßen

verletzen sich. Wollt ihr das 
wirklich?? Mit der großzügigen 
Unterstützung von Herrn Mei-

er aus der Wotan-Apotheke 
konnte der Baum gekauft 

werden. Die Freiwillige 
Feuerwehr stellte diesen 
auf, um Licht und Freude 
in den Stadtteil zu brin-
gen. Bitte im nächsten 
Jahr „Hände weg vom 
Weihnach tsschmuck“!                                   

(GM)

Frauen und Männern für ihren 
Einsatz zum Schutz aller Bürge-
rinnen und Bürger im Mannhei-
mer Norden. Sie wünschte eine 
ruhige Nacht und keine tätlichen 
Angriffe bei ihren Einsätzen. 
Unter großem Applaus übergab 

sie die Mitbringsel. Alle, die 
an diesem Abend Dienst hat-
ten, wünschten uns ein gutes 
neues Jahr und bedankten sich 
für die Geschenke. Der Besuch 
der Feuerwehr ist ein langer 
Brauch und ein schöner Jahres-

abschluss. Herzlich und fast fa-
miliär war der kurze Auftritt. An 
dieser Stelle möchten wir uns 
auch bei der Polizei Sandhofen 
und Waldhof für ihre Arbeit be-
danken. Leider können wir sie 
nicht mehr besuchen.        (GM)

SEG Mannheim Gartenstadt
Wie es schon Tradition ist bei der 
SEG MA-Gartenstadt e. V. fand 
am 17.12.2023 ein Glühwei-
numtrunk auf dem Grundstück 
des Siedler- und Vorstandsmit-
gliedes Wolfgang Menke statt. 
Bei herrlich trockenkaltem Wet-
ter sind 17 Mitglieder des Ver-
eins, der Einladung des Vorstan-
des gefolgt, um das Jahr 2023 
mit Glühwein, heißer Wurst und 
Weihnachtsgebäck ausklingen 
zu lassen. Wie immer war es 
wieder ein gemütlicher Nach-
mittag, mit netten Menschen 
und guten Gesprächen. 

Glühweinumtrunk

Foto: GM 0621/72739490

Hier könnte 
Ihre Anzeige 
stehen!



Januar 2024 Nr. 01Seite 10 Gartenstadt-Waldhof Journal

Weihnachtliche Klänge 

Neujahrsempfang des Bürgerverein Gartenstadt

Gerade mal 2 Monate nach dem 
letzten Schülervorspiel war es 
wieder soweit!
19 Klavierschülerinnen und 
-schüler -darunter diesmal meh-
rere Debütanten, waren am 16. 
Dezember gut vorbereitet im 
weihnachtlich geschmückten 
Gemeindesaal versammelt, um 
die Zuhörer mit ihrer „handge-
machten“ Musik zu verzaubern.

Wie immer begrüßte die aus der 
Ukraine stammende Klavierleh-
rerin und Konzertpianistin Gali-
na Hrytsyuk die Gäste und ermu-
tigte die Vortragenden bei ihrem 
Auftritt.

Den Anfang machte die jüngste 
Schülerin in einem rosa Glitzer-
kleidchen -engelhaft- mit dem 
Lied „Morgen kommt der Weih-
nachtsmann“, und eine knisternd 
spannende Stimmung erfüllte 
den Raum. Auch die folgenden 
– wie immer technisch präzi-
se einstudierten und auswendig 
vorgetragenen Stücke- berührten 

Wieder ganz traditionell 
um11:00Uhr begann der dies-
jährige Neujahrsempfang im 
Großen Saal der Kirchenge-
meinde St. Elisabeth. Nach ei-
nem musikalischen Intro am 
Flügel konnte die Vorsitzende 
Gudrun Müller die rund 150 an-
wesenden Mitglieder, Gäste und 
Persönlichkeiten der Region im 
Saal herzlich begrüßen.

Neben dem Abgeordneten aus 
dem Baden-Württembergischen 
Landtag, Dr. Stefan Fulst-Blei 
und dem Bürgermeister der 
Stadt Mannheim, Herrn Ralf 
Eisenhauer waren zahlreiche 
Stadträte aller Fraktionen sowie 
viele Bezirksbeiräte der Einla-
dung des Bürgervereins gefolgt. 
Die Polizei war vertreten durch 
Petra Fiedler, Leiterin des Re-
viers Sandhofen sowie Frank 
Pilger, Leiter des Polizeipostens 
Waldhof. Aus der Wirtschafts- 
und Bankenwelt Jürgen Haag 
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
Franziska Griebel VR Bank 
Rhein-Neckar, Manfred Bau-
mann und Thomas Fleck Volks-
bank Sandhofen.

Von den Vereinen und Verbän-
den aus dem Stadtbezirk be-
suchten Manfred Poser Vorsit-

in Gethsemane

Die Gartenstädter starten gemeinsam und optimistisch in das Neue Jahr

die Zuhörer, die zahlreich er-
schienen waren.

Mit J. Marks „Rudolph, the 
Red-Nose-Reindeer“ steiger-
te sich die Stimmung, und die 
älteren, oft schon langjährigen 
Schüler von Frau Hrytsyuk be-
reicherten dann das Programm 
mit meist bekannten Stücken, 
wie z. B.“We wish you a mer-
ry Christmas“, „Feliz Navidad“ 
oder die Melodie zum Film 
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“.

Höhepunkt des Klaviervorspiels 
waren dann klassische Stücke 
von Tschaikowsky und Chopin, 
die jeweils eine Schülerin und 
ein Schüler, beide Gewinner des 
1. Preises der Solowertung von 
„Jugend musiziert“ darboten.
Fulminanter Abschluss des 
Konzertes war schließlich die 
vom ältesten Schüler und der 
Klavierlehrerin vierhändig vor-
getragene „Schlittenfahrt“ von 
R. Eilenberg, die die Zuhörer 

Foto: GM

Foto: GM

zender SEG Einigkeit, Harald 
Klatschinsky Vorsitzender SG 
Neueichwald 2, Karin Pacel 
Vorsitzende SG Speckweg, 
Jürgen Kurtz Vorsitzender BI 
Alter Waldhof, Wolfgang Katz-
marek Vorsitzender Freunde 
des Karlsterns, Jürgen Haag 2. 
Vorsitzender VfB Gartenstadt, 
Dieter Heissler stv. Vorsitzender 
TV Waldhof, Michael Knoch 
Vorsitzender VdK Waldhof, 
Doris Hauert Freilichtbühne 
Mannheim und Willi Hamber-
ger Vorsitzender KIG Schönau 
den Neujahrsempfang des Bür-
gerverein Gartenstadt ebenso 
wie die Pfarrerin der Gnaden-
gemeinde Miriam Waldmann, 
Bernhard John von St. Elisabeth 
und Vikar Rolf Blase von der 
Altkatholischen Gemeinde. Mit 
einem besondere Applaus wur-
de Dieter Camilotto, der lang-
jährige gerade in Ruhestand ge-
gangene Leiter des Jugendhaus 
Waldpforte begrüßt.

Es folgten die Grußworte der 
Stadt Mannheim, des Oberbür-
germeisters und des Gemein-
derates, die durch Bürgermeis-
ter Ralf Eisenhauer überbracht 
wurden. In seiner Ansprache 
betonte er die Bedeutung des 
Ehrenamtes und des gemeinsa-

men Handelns der Bürger zum 
Zusammenhalt der Gesellschaft 
und dankte den Mitgliedern und 
Aktiven des Bürgervereins für 
ihr Engagement. Er führte aus, 
dass die Herausforderungen, 
vor denen unsere Gesellschaft 
steht, nur durch gemeinsames 
Handeln gelöst werden können. 
Als Beispiel führte er den Kli-
mawandel und die BUGA im 
letzten Jahr an, die trotz unter-
schiedlicher Meinungen zum 
Ob und Wie dann gemeinsam 
ein großer Erfolg für Mannheim 
wurde.

In Bezug auf die Gartenstadt 
nährte Bürgermeister Eisenhau-
er die Hoffnung, dass sich die 
Schulsituation in den nächs-
ten Jahren deutlich verbessern 
sollte. So ist der Entwurf zum 
Neubau der Alfred-Delp-Schule 
verabschiedet und die Entschei-
dung zum Neubau des C-Baus 
an der Waldschule gefallen. 
Eine weitere wichtige Neuig-
keit für die Gartenstadt war 
seine Ankündigung, dass das 
Carl-Benz-Bad an die Fernwär-
me angeschlossen werden und 
eine PV-Anlage erhalten soll. 
Auch die Situation der Kinder-
betreuung im Stadtteil soll sich 
durch jeweils einen Neubau auf 

durch ausgefeilten, teils spaßi-
gen Vortrag und rasantes Tempo 
mitriss und begeisterte.

Mit viel anerkennendem Ap-
plaus und Gruppenfotos ging 
das Vorspiel zu Ende, und man 

konnte befreiendes Aufatmen 
spüren und nahm weihnachtli-
che Vorfreude mit auf den Weg.

Frau Hrytsyuk bietet in Wald-
hof-Ost im eigenen Studio Kla-
vierunterricht für alle Altersstu-

fen an. Gerne können Sie für 
eine Probestunde Kontakt unter 
der Tel. Nr. 0179-6786720 
aufnehmen.
                      (Text Karola Fried)
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dem Gelände des Viktor-Lenel-
Heim und im Rottannenweg in 
den nächsten Jahren deutlich 
verbessern. Interessant für die 
Radfahrer unter den Gartenstäd-
tern war die Information, dass 
wir jetzt auch quasi einen „klei-
nen Rad-Schnellweg“ haben – 
fertiggestellt sei nämlich eine 
Radwegverbindung vom Son-
nenschein über die Offiziers-
siedlung bis Franklin, die dann 
später über den Franklin-Steg 
bis Vogelstang führen soll. Eine 
Verbindung, die sicher mancher 
Gartenstädter demnächst aus-
probieren wird.

Das Thema Schulsituation griff 
Dr. Thomas Steitz, der stv. 
Vorsitzende des Bürgervereins 
in seinem Grußwort auf und 
drückte die Hoffnung der betrof-
fenen Eltern aus, dass die von 
den Fachleuten genannten Zeit-
räume auch eingehalten werden 
können und der „unendlichen 
Geschichte“ dieser beiden sa-
nierungsbedürftigen Schulen 
nicht ein weiteres Kapitel ange-
fügt werden muss. 

Unter den Themen, die die 
Mannheimer Bürger umtreiben, 
ist auch das sog. Gehwegpar-
ken bzw. Straßenrandparken 
-  bereits in 2023 angesprochen 
wird es jetzt auch in Garten-
stadt aktuell. Laut Meldungen 
einiger Anwohner hätten ers-
te Ortstermine der städtischen 
Projektgruppe in der Garten-
stadt mit Markierungsarbeiten 
stattgefunden, allerdings gab 
es bislang weder im Bezirks-
beirat noch über die Presse eine 
Rückmeldung. Hier würden die 
Bürger sich eine frühzeitige Be-
teiligung wünschen, um an den 
stadtteilbezogenen Konzepten 
mitzuarbeiten. 

Dass dies zu Lösungen führen 
kann, die dann bei den Bürgern 
vor Ort auf weitestgehende Zu-
stimmung führt, zeige ein ande-
res Beispiel, das mal einer der 
größten Aufreger im Stadtbe-
zirk war: Dem Speckweg. Zu-
erst wurde von der Verwaltung 
ein Szenario ausgearbeitet, nach 
dem im Speckweg nur noch 25-
30 Stellplätze  für PKWs übrig 
geblieben wären. Man braucht 
nur wenig Phantasie, was dies 
für die Bäcker, Metzger, Einzel-
händler und Gaststätten und die 
heute noch intakte Nahversor-
gung bedeutet hätte.

Durch die Initiative von Bür-
gern vor Ort, dem Einbringen 
von sachlichen Argumenten, 
einem kreativen Planungsbüro 
und einer flexiblen städtischen 
Verwaltung konnte dann in 
2023 eine Kompromisslösung 
erarbeitet werden, die fast alle 
zufrieden stellt. „Dafür sagen 
die Bürger „Danke“ und wenn 
jetzt bei der Sanierung des 
Speckwegs auch der Ausbau der 
Fernwärme berücksichtigt wird, 
dann gibt es bei den Anwohnern 
vor Ort wahrscheinlich „Stan-
ding ovations“ für die Stadtver-
waltung“, so der stv. Vorsitzen-
de des Bürgervereins.

Er wies aber auch darauf hin, 
dass auf der anderen Seite der 
Waldstraße, hier in der Garten-
stadt, das Wort „Wärmewende“ 
noch keine große Begeisterung 
auslöst, da viele Gartenstädter 
mit Blick auf den ersten Ent-
wurf der „Kommunalen Wär-
meplanung“ stark verunsichert 
sind. Da es sich abzeichnet, dass 
die Gartenstadt keine Fernwär-
meversorgung bekommen wird, 
muss sich jeder Hausbesitzer 
selbst darum kümmern, wie 

er künftig klimaneutral heizen 
wird. Im Namen der Garten-
städter Bürger forderte er hier 
Beratung, Anleitung und Unter-
stützung von der Stadt. 

Für Schmunzeln und Applaus 
gleichzeitig sorgte der letzte 
Wunsch, den Dr. Thomas Steitz 
im Namen der Gartenstädter an 
den anwesenden BM Eisenhauer 
und die Verwaltung herantrug: 
„Vielleicht findet sich ja auf 
einem der städtischen Bauhöfe 
noch eine historische Straßenla-
terne, die ein gewiefter Elektri-
ker auf LED umbauen kann und 
die der Stadtraumservice zur 
Komplettierung des Ensembles 
wieder auf dem Freyaplatz auf-
stellen könnte?“. Hintergrund 
ist der von der Stadt durchge-

führte  Austausch einer der his-
torischen Straßenlaternen am 
Freyaplatz gegen einen neue 
in modernem kühlen Design, 
was kurz vor Weihnachten viele 
Bürgern verärgert hat.

Frau Michaela Diehl, die Lei-
terin des Bürgerservicezentrum 
Mannheim Nord berichtete an-
schließend aus der Arbeit des 
Bezirksbeirates, die aktuelle 
Vorbereitungsphase der Sanie-
rung der Riedbahnstrecke und 
dem damit einhergehenden 
Bahnersatzverkehr mit Bus-
sen, der dann ab 04. Juli 2024 
für mindestens 5 Monate über 
Waldhof Bahnhof abgewickelt 
werden wird. Neuerungen wird 
es auch im Bürgerdienst selbst 
geben: So erläuterte Frau Diehl 
die neuen Services ihres Hau-
ses, die zunehmend digital oder 
bald auch per Video-Chat mit 
einer realen Mitarbeiterin des 
Bürgerservices genutzt werden 
können. Sie dankte dem Bürger-
verein für das Engagement zum 
Wohle des Stadtteils und seiner 
Bewohner.

Für die musikalische Umrah-
mung des diesjährigen Neu-
jahrsempfang sorgte am Flügel 
mit einer gelungenen Auswahl 
von Stücken Frau Galina Hryt-
syuk, die gerne auch Klavierun-
terricht für angehende Pianisten 
egal welchen Alters gibt. Inter-
essierte können unter Tel. 0179-
6786 720 Kontakt aufnehmen.

Im zweiten Teil des Neujahrs-
empfang wurde die Tagesord-
nung durch die Narren über-
nommen: Tobias und Markus 
Schüpferling stürmten mit der 
Karlsterner Hexenzunft laut-
stark die Bühne. Gerne über-
reichten Manfred Baumann von 

der Volksbank Sandhofen und 
Manfred Haag von der Spar-
kasse RN Nord jeweils einen 
Scheck zur Unterstützung der 
Jugendarbeit in der Hexenzunft.

Es folgte der Einmarsch von 
Prinzessin Nathalie I. vom 
CCW Waldhof mit Ihrem Gefol-
ge sowie der Delegationen der 
KG Monnemer Stroseridder mit 
Ihrem Vorsitzenden Leo Isele 
und des Carneval Club Schlapp-
mäuler unter Leitung von Horst 
Lederer und auf der Bühne der 
Vollzug der Ordensübergabe an 
die Gastgeber des Bürgerver-
eins. Inmitten dieses farbenfro-
hen Bühnenbildes der Vertreter 
der vier brauchtumspflegenden 
Fasnachtsvereinigungen betrat 
der Gartenstädter Bäckermeister 
Helmut Döringer mit einer rie-
sigen, heute frisch gebackenen 
Neujahrsbrezel die Bühne. Der 
Bürgerverein bedankt sich bei 
der Bäckerei Döringer für die-
se traditionelle Spende, die in 
diesem Jahr vom Bürgerverein 
an die Bewohner des Johann-
Peter-Hebel-Heimes übergeben 
wurde.

Wie erhofft nahmen viele der 
Anwesenden die Einladung des 
Bürgervereins zu Sekt und Bre-
zeln an und nutzen den Neu-
jahrsempfang anschließend zu 
einem zwanglosen Austausch 
mit Freunden, Nachbarn – aber 
auch noch unbekannten Men-
schen: So kann die Redaktion 
bestätigen, dass sich bei einem 
dieser Gespräche am Rande des 
Neujahrsempfangs zwei sehr 
aktive Gartenstädter, die seit 
Jahren nur 10 Hausnummern 
auseinander leben, hier erstma-
lig kennengelernt haben. Motto: 
Der Bürgerverein verbindet! 
(red)

Volksbank
Sandhofen eG

Für Sie erreichbar unter: 
Telefon: 0621-770010 oder 
per E-Mail: info@vobasandhofen.de
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Immer wieder kommt es bei den 
verschiedensten öffentlichen An-
lässen, bei Veranstaltungen bei 
Fußballspielen, bei Demonst-
rationen, u.v.a.m. zu überhaupt 
nicht nachvollziehbaren und ak-
zeptierbaren und in keiner Wei-
se zu entschuldigenden oder zu-
rechtfertigenden Angriffen und 
Ausschreitungen. Was geht in 
den Köpfen derjenigen vor, die 
Feuerwehrleute im Einsatz behin-
dern oder sogar angreifen? Was 
bewegt Menschen, Sanitäter, Not-
ärzte und Ärzte mit Steinen und 
Flaschen zu bewerfen, die nichts 
anderes tun wollen als anderen 
Menschen zu helfen?
Leider ist unsere Gesellschaft 
insgesamt egoistischer, rauer, ge-
reizter, gewaltbereiter und rück-
sichtsloser geworden. Wertever-
mittlung spielt heute anscheinend 
nicht mehr so eine große Rolle. 

Für dieses Jahr ist der Abfallka-
lender in Papierform abgeschafft, 
man möge ihn sich bitte online 
runterladen. In den letzten Tagen 
wurde ich von vielen Menschen 
gefragt, ob ich schon einen Abfall-
kalender hätte oder wann der wohl 
käme. 
Also viele Menschen in dieser 
Stadt haben diese Ankündigung 
bzw. Veränderung nicht mitbe-
kommen. Nun war zu lesen, dass 
man mit bis zu 16 000 Anfragen 
zwecks Abfallkalenderzustellung 
rechne. Es werden bestimmt mehr 
sein! Die Anrufe müssen entge-

Nicht akzeptierbar
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Durch meine Brille

Wir erleben es fast alltäglich im 
Straßenverkehr - egal ob als Au-
tofahrer, Radfahrer, Fußgänger, 
im Bus oder in der Straßenbahn. 
Die erwähnten Beispiele sind 
kriminelle Auswüchse und da 
müsste man m.E. viel schneller 
durchgreifen, konsequenter und 
härter mit allen Mitteln unseres 
Rechtsstaates handeln: Täter er-
mitteln, Personalien feststellen 
und strafrechtlich belangen; aber 
Täter sofort wieder freilassen, 
dafür habe ich kein Verständnis - 
das gilt für mich auch für die sog. 
Fans bei Fußballspielen. Es kann 
doch nicht sein, dass z.B. Hun-
derte von Polizisten vor Stadien 
angegriffen, auf Übelste beleidigt, 
beworfen, bespuckt usw. werden, 
und die Täter – wenn überhaupt 
- nicht entsprechend ergriffen und 
bestraft werden.

Keine gute Idee
gengenommen, bearbeitet und 
der Kalender muss auch versandt 
werden. Das kostet die Verwaltung 
viel Geld (Porto je 0,85 Euro). Ob 
damit wirklich eingespart wird, 
wage ich zu bezweifeln, zumal die 
gesamtökonomische Bewertung 
nicht beachtet ist: die Zustellung 
des Abfallkalenders als Hauswurf-
sendung hat in den vergangenen 
Jahren vielen Zustellern ein Zubrot 
um die Weihnachtszeit gebracht. 
Die Postchefs haben ihre Boni be-
reits! 
(Lothar Mark)

Die Wörter feiern! 
„Die Wörter feiern: Das Wort 
Hoffnung und das Wort Vertrau-
en. Das Wort Dankbarkeit und das 
Wort Treue. Freiheit nenne ich 
und das Wort Mut. Auch Gerech-
tigkeit und das große Wort Frie-
den. Und was wir Glück nennen. 
Die unbegreifliche Gnade und das 
leise Wort Geduld. Das Wort Mut-
ter und das Wort Brot. Kind sage 
ich, mein Vater, mein Freund. 
Und Freundlichkeit und Gebor-
gensein. Meer sage ich und Baum 
und Himmel. Wolke und sieben-
armiger Leuchter. Traum sage ich, 
und Nacht, meine Schwester. Ich 
nenne die Liebe und das zärtliche 
Wort Du. Feiern will ich die Wör-
ter, von denen wir leben.“ (Lothar 
Zenetti)

Was für ein Gedicht, was für ein 

Hans-Peter Schwöbel
Lied, was für ein Gebet, was für 
ein Auftrag! Dabei hat Lothar 
Zenetti nur (fast) kommentarlos 
Wörter aneinandergereiht. Und 
doch entsteht eine starke Poesie, 
die uns heilen kann von dem Ge-
plärre, das viele Medien jeden 
Tag über uns schallen. 

Zenettis Wörter sind voller Erfah-
rung, Hoffnung, Erinnerung, Kraft 
und Leben. Die Wörter vibrieren. 
Sie sind hell und dunkel. Sie sind 
sinnlich und denklich. Sie sind 
steinalt und riechen und schme-
cken nach frischem Schwarzbrot. 

Wie können wir Wörter feiern? 
Indem wir versuchen, ihnen auf 
den Grund zu gehen. Indem wir 
sie als sprachlich-musikalisches 
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Ganzes auf uns und in uns wirken 
lassen. Als Idee und Erfahrung, 
als Rhythmus und als Klang, 
als Fundament und als Projekt. 
Indem wir - jeder für sich und 
wir zusammen, jeden Tag mit-
entscheiden, in welcher Wort-, 
Denk- und Erlebniswelt wir leben 
wollen. 

In diesem Sinne möchte ich uns 
die folgenden Worte für 2024 
widmen:

Rhein sage ich und Neckar. Oden-
wald, Pfälzer Wald und sonnen-
gesalbte Ebene. Lust auf Lachen, 
Denken, Heimat, sage ich. Brot, 
Wein und Rosen sage ich. An-
mut sage ich und die Schöpfung 
bewahren. Lebensfreude sage ich 
und Aufrechter Gang.

IHR PFLE EDIENSTG
 1901SEIT

PflegedienstPflegedienst Hauswirtschaft

Wir kümmern uns
verantwortungsvoll!
hilfsbereit!
fachmännisch!

Hauswirtschaft Familienhilfe

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Familienhilfe Inklusion

Vereinigung für Haus- und Familienpflege e. V. • Speckweg 161 • 68305 MA-Waldhof
Telefon 0621 /2 20 88 • Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

www.vhf-ma.de

Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungUNFALLINSTANDSETZUNG FAHRZEUGLACKIERUNG

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Elektr. Achsvermessung

> Glasreparaturen 

> Smart Repair

> Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

Mohr, das bedeutet für Sie den besten Rund-Um-Service für 

Ihr Fahrzeug, hersteller unabhängig und professionell.

OLDTIMER-RESTAURATION

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

> KFZ-Technik

>

 
TÜV / AU-Service


